
Liebe Eltern, 

 

sicher kennen Sie zu Weihnachten die Tradition des „Wichtelns“, die oft im Freundes- oder 

Kollegenkreis gepflegt wird. In ähnlicher Art und Weise möchte ich in diesem Jahr wieder 

unseren Klassenadventskalender gestalten. 

Jedes Kind der Klasse bringt bis kommenden Montag ein kleines eingepacktes Geschenk 

mit in die Schule und gibt es bei mir ab. Wichtig ist, dass das Päckchen mit dem eigenen 

Namen (an einem Schild, das von mir abgenommen werden kann) versehen wird, damit man 

sich später nicht selbst beschenkt. 

Wir werden die kleinen Geschenke an unserem Adventskalender aufhängen und jeden Tag 

wird ein Kind durch Los bestimmt, das sein Adventspäckchen öffnen darf.  

 

 

 

Noch drei wichtige Punkte zu den Geschenken. 

 

1. Es sollen nur kleine Aufmerksamkeiten sein, für die sich niemand in Unkosten stürzen 

muss. Deshalb sollte der ausgegebene Betrag den Umfang von einem bis zwei Euro 

nicht übersteigen. 

 

2. Niemand weiß vorher, wer beschenkt wird. Bitte achten Sie also bei der Wahl der 

Geschenke darauf, dass sich Mädchen wie auch Jungen darüber freuen können. 

 

3. Süßigkeiten sind zwar lecker, aber auch schnell aufgegessen und nicht von langer 

Dauer. Das Geschenk sollte auch als eine Erinnerung an das Weihnachten in der 

vierten Klasse dienen. Sicher finden Sie neben Süßigkeiten auch eine dauerhaftere 

Erinnerung. 

 

Wenn Sie sich gemeinsam mit Ihren Kindern über das Geschenk Gedanken machen und es 

vorbereiten wird unser „Wichteladventskalender“ bestimmt für alle eine kleine 

vorweihnachtliche Freude bereithalten, die das Warten auf Heiligabend  etwas verkürzt. 

 

Viele Grüße, 

 


